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Durchaus unzutreffend ist der dem Magistrat gemachte

Vorwurf daß derselbe den Stadtverordneten behufs Be
gründung der Vorlage unrichtiges Zahlen und Sach
Material unterbreitet habe In den betreffenden Verhand
lungen der Stadtverordneten ist kein diesbezüglicher Nach
weis geführt worden

Unzutreffend ist ferner der Vorwurf der Ueber
haftung und mangelnden Klarlegung Zunächst
ist vurch übereinstimmenden Beschluß beider städtischen
Kollegien eine gemischte Commission eingesetzt worden
welche nicht nur alle einschlägigen Fragen und zwar die
wichtigeren unter Zuziehung von Abgeordneten der Fleischer
Innung eingehend erörtert sondern sich auch durch Be
auftragte aus ihrer Mitte über Schleicht und Viehhofs
anlagen in anderen Städten unterrichtet hat Die auf
den Bericht dieser Commission hin vervollständigte Vorlage
ist jedem Stadtverordneten in einem Druck Exemplar zu
gestellt und vor der Berathung in der Versammlung noch
einmal durch die Finanz Commission gründlich geprüft
worden Alsdann erst ist die Vorlage im Plenem der
Stadtverordneten und zwar in Mi Sitzungen verhandelt
worden

Ueberdies sind Gutachten aus den meist interessirten
Kreisen nämlich von der Fleischer Innung zu Halle und
vom General Sccretair der landwirthschastlichen Eentral
stelle der Provinz Sachsen Oekonomierath von Mendel
Steinfels vor der Beschlußfassung eingeholt worden
Sachgemäßer und gewissenhafter konnten die
städtischen Behörden kaum vorgehen Indem
der Magistrat Druck Exemplare der Vorlage
und deren Anlagen der Presse hat zugehen lassen
um die gesammte Bürgerschaft von derselben zu
unterrichten hat er ein Uebriges gethan Er
war zur Klarlegung und Erörterung der bezüg
lichen Verhältnisse nur der Stadtverordneten
Versammlung der gesetzlichen Vertretung der
Bürgerschaft nicht aber eommunalen Bereine
gegenüber verpflichtet denen eine Berechtigung
znr Vertretung der Burgerschaft nicht zusteht

Zu einer eingehenden Erörterung und Widerlegung der
vier sachlichen Ausstellungen welche die Eingabe an dem
beschlossenen Projekt macht habe ich nach der eingehenden
Begründung welche der Magistrat der Vorlage beigegeben
und sowohl dem einzelnen Stadtverordneten als auch den
Hallischen Lokal Zeitungen zugestellt hat sowie nach den
öffentlichen Verhandlungen der Stadtverordneten Versamm
lung in welchen jene Bedenken bereits sämmtlich ihre
Widerlegung gefunden haben keine Veranlassung Ich
bemerke nur kurz
zu Punkt 1 daß die Verbindung eines Handelsviehhofes

mit dem Schlachthause vach den an anderen Orten
gemachten Erfahrungen durchaus zweckmäßig erscheint
und die projektirte Gesammt Anlage keineswegs ver
hältnißmäßig theurer sondern eher sogar billiger ist
als bei gleichartigen Anlagen anderer Städte

zu Punkt 2 daß die Berliner und Delitzscherstraße welch

letztere eine Breite von 20 25 Meter erhalten soll
reichlich zur Bewältigung des Verkehrs genügen
werden und jedenfalls bessere Zugangsstraßen zum
Schlachthof bilden als die Straße Ober Glaucha
welche bei Erbauung der Anlage auf dem Stadtzute
hauptsächlich in Betracht kommen würde

zu Punkt 3 daß Herr Professor Dr von Pettenkofer
nach den ihm vom Magistrat übermittelten vollstän
digen Unterlagen sehr wohl im Stande war ein rich
tiges Gutachten über die sanitäre Bedeutung der
Führung der Abwässer abzugeben und daß sein Gut
achten überdies von Sachverständigen zu Halle den
Herren Sanitätsräthen Dr Hüllmann und Dr Kunze
sowie Herrn Professor Dr Kohlschütter unterstützt
worden ist

zu Punkt 4 daß durch den Ankauf von Wiesen und
Ackerplänen in der Beesener und in der Planeuaer
Aue zur Sicherung und Erweiterung der städtischen
Wasserwerke jeder Zweifel an der Leistungsfähigkeit
derselben auch bei gesteigertem Wasserverbrauch aus
geschlossen erscheint

Zum Schluß kann ich nicht unbemerkt lassen
wie es hat befremden müssen daß die von dem

Bürgerveretne für städtische Interessen be
schlossene Eingabe vom 23 März von Vorsitzen
den bezw Vorstandsmitgliedern verschiedener
dortiger Bezirks Vereine in dieser Eigenschaft
mit unterzeichnet ist obwohl sie hierzu durch
Beschlüsse der betreffenden Vereine nicht ermäch
tigt waren einzelne der Vereine es sogar ab
gelehnt haben sich an der Eingabe zu betheiligcn

An den
Kaufmann Herrn Otto Schultz Wohlgeboren Halle a S

Der Königliche Regierungs PrSfident
v Diest

Ans der Stadt und Umgebung
Städtische Commissionen

Petitions Commisfion
Sitzung am Dienstag den 28 Mai cr Nachmittags 5 Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer

Stellungswechsel H rr Staatsanwalt König
hier giebt wie wir hören seine bisherige Stellung bei
der Staatsanwallschaft auf um das Amt eines Lmd
gerichtsraths zu übernehmen

Akademische Ortsgruppe des evangelische Bun
de s Am Sonnabend Abend hielt die an unserer Universität
seit etwa zwei Jahren bestehende akademische Ortsgruppe des
evangelischen Bundes im Cas6 David ihre erste ordentliche
Versammlung im laufenden Sommersemester ab Zu derselben
hatte sich eine überraschend große Zahl von Teilnehmern
wohl gegen 300 eingefunden darunter neben Studirenden aller
Fakultäten auch zahlreiche Mitglieder des hiesigen Zweigvereins
und andere Gönner der Sache u a die Herren Professoren
Beyschlag Eichhorn Hering Lastig und Rothstein Die Ver
handlungen wurden von dem Vorsitzenden der akademische

In Sachen des Schlachthauses
Ende März d Js war bekanntlich von hiesigen Bürgern

in Angelegenheit der Frage wegen Errichtung eines öffent
lichen Schlachthauses an den Königlichen Regierungs
Präsidenten Herrn von Diest zu Merseburg eine Eingabe
gerichtet worden worin dieser gebeten ward dem Wunsche
ihrerseits Rechnung tragen und den Beschluß der Stadt
verordnetenversammlung laut welchem das Schlachthaus
in Freiimfelder Flur angelegt werden soll aufheben zu
wollen damit ein anderer für die Stadt gewinnbringen
derer Beschluß ermöglicht werden könne Derselbe solle
darin seinen Ausdruck finden daß das Schlachthaus nebst
Handelsviehhof im Süden der Stadt a f städtischem Terrain
in der Nähe des Stadtgutes oder auf diesem selbst er
richtet würde Jene Petition deren Wortlaut wir in
Nr 76 unseres Blattes wiedergegeben haben war vom
Bürgerverein für städtische Interessen angeregt und von
Vertretern desselben sowie Vertretern der communalen
Vereine II III IV V und des Vereins Süd u West
unterzeichnet worden Der Herr Regierungs Präsident
hat dieselbe nach Nichtanerkennung der in ihr enthaltenen
Gründe durchaus abschlägig beschicken Nachstehend
geben wir die diesbezügliche Antwort im Wortlaut wieder

Merseburg dek 22 Mai 1889
Auf die Eingabe vom 23 März d I betreffend die

Anlage eines Schlacht und Viehhofes auf den Freiim
felder Aeckern bei Halle gereicht Ihnen sowie den übrigen
Unterzeichnern der Eingabe zum Bescheide daß ich mich
nicht in der Lage sehe irgend welche Schritte behufs
Herbeiführung einer anderweiten Beschlußfassung der städti
schen Körperschaften zu thun

Abgesehen davon daß die Beschlüsse rechts
gültig den bestehenden Gesetzen gemäß gefaßt
sind und daher eine Beanstandung derselben aus
geschlossen ist erachte ich auch nach eingehender
Prüfung die Ausführungen der Eingabe und
zwar sowohl die gegen das Verfahren der städti
schen Körperschaften bei Behandlung der in Rede
stehenden Frage als auch die gegen die Zweck
mäßigkeit des angenommenen Projektes gerich
teten für unzutreffend

Es ist zunächst unrichtig daß der Magistrat seine vor
4 Jahren eingebrachte Vorlage betreffend den Ankauf des
Grundstückes am Böllberger Wege mit dem Hinweis dar
auf begründet hätte daß daselbst das Schlachthaus erbaut
werden könne

Die den Stadtverordneten vorgelegte Begründung hat
vielmehr nur darauf hingewiesen daß der städtische Grund
besitz in nächster Zeit durch den Bau verschiedener An
stalten darunter eines Schlachthofes bedeutende Vermin
derungen erfahren werde In einer bezüglichen Commissions
sitzung hat Herr Oberbürgermeister Staude sogar aus
drücklich erklärt daß mit d m Ankauf keinerlei Verfügung
über das Grundstück getroffen werden solle

König Hnmbert in Berlin
König Humbert wird in der Reichshauptstadt so sötirt

daß wir die Leser zu langweilen fürchten wenn wir auf
alle Feste Diners Ovationen c allzu detaillirt eingehen
Wie der königliche Gast alles dies aushält ist uns schon
längst ein Räthsel Eine der auffallendsten wenn auch
nicht gerade gelungensten Kundgebungen war die Auffahrt
der Studentenschaft Alle fünf Berliner Hochschulen nah
men an derselben Theil In 47 vierspännigen und 70
zweispännigen mit Guirlanden und den italienischen Far
ben geschmückten Wagen saßen die Herren Studirenden
in vollem Wichs und mit noch vollerem Selbstbewußtsein
Weithin glänzten die pomadisirten Scheitel und blinkten
die Rappiere Besonders stattlich nahmen sich die 67
Chargirten zu Pferde aus welche dem Zuge das Geleite
gaben König Humbert der Kronprinz von Italien und
Fürst Bismarck im Kürassierwaffenrock sahen vom Fenster
des Schlosses den langsam vorbeifahrenden Zug an Auch
die beiden ältesten Söhnchen des Kaisers ergötzten sich an
den bunten Bändern und Fahnen Fürst Bismarck der
bekanntlich selbst ein lustiger Bruder Studio war gab
dem Könige offenbar Auskunft über die Bedeutung der
verschiedenen Farben und Verbindungen Der König grüßte
unablässig und ließ schließlich die dreizehn Chargirten
welche unter dem Schloßbalkon standen als der Zug vor
bei war zu sich entbieten Er trat ihnen lebhaft entge
gen drückte ihnen die Hand und betonte in einer franzö
sischen Ansprache seine Sympathien für die Studenten
aller Länder gab der Hoffnung Ausdruck daß die Be
ziehungen zwischen den Söhnen der alma mater in Italien
und Deutschland sich immer inniger gestalten mögen und
bat schließlich sämmtlichen Kommilitonen seinen wärmsten
Dank zu übermitteln Die Ansprache des Königs wurde
den Studenten von einem Herrn des Gefolges in s Deutsche
übersetzt

Freitag Abend fand das Hofconccrt statt zu welchem
etwa 800 Einladungen ergangen waren Die preußischen
Minister waren vollzählig erschienen Auch waren an
wesend Crispi Moltke die Herzöge von Ratibor und von
Sagan u a m Der Hof erschien gegen 10 Uhr da die
Herrschaften vorher bet dem Prinzen Albrecht dinirt hatten
Der Kaiser stellte in einer Concertpause dem König von
Italien die Botschafter Oesterreichs Englands der Türkei
Frankreichs und Spaniens vor König Humbert unter
hielt sich mit Allen sehr lebhaft namentlich aber mit dem
österreichischen und französischen Botschafter

Sonnabend Vormittag besuchten der Kaiser und König
Humbert die Unsallverhütungs Ausstellung Die hohen
Herrschaften besichtigten die Hauptgegenstände und sahen
dann in dem kleinen Theater eine pantomimische Festauf
führung an Die Wandeldekorationen zeigten die Grotte
von Capri den Golf von Neapel Rom die Hohenzollern
burg und das Berliner Schloß nebst Schloßkirche Zum
Schluß wurde eine Verbrüderungsscene zwischen der deut
schen und italienischen Armee dargestellt Den Jour
nalisten war obschon sie vom Ausstellungs Comitee Ein
ladungen erhalten hatten von der Polzei der Zutritt ver
wehrt worden Dieselben Protestiren gegen diese Behand
lung

Für die während der Festtage so angestrengten Herren
von der Presse war das den italienischen Collegen ge
gebene Fest eine angenehme Erholung Da waren sie
einmal nicht die gebetenen oder ungebetenen Gäste son
dern die Herren Sehr interessant war eine im gebroche
nen Deutsch gehaltene Rede des Vertreters der Tri
buna Daß ichs gestehe sagte er etwa wir sind mit
einem Vorurtheil hergekommen Man hatte uns gesagt
Nehmt Euch Wintermäntel mit denn Berlin liegt noch
im Eise seht Euch mit Regenschirmen vor denn man
wird dort nicht trocken Euer Empfang wird ein warmer
sein aber kein stürmischer denn wenn das Eis geschmolzen
bleibt dem Berliner immer etwas Eis im Herzen zurück
Man hat uns die Unwahrheit gesagt man hat uns be
fangen machen wollen Wir brauchen unsere Winterröcke
und unsere Regenschirme nicht und wir haben den Früh
ling gefunden in der Natur und in den Herzen der Ber
liner In glühenden Worten sprach er dafür Namens
seiner Collegen seinen Dank aus Goethe dessen Mig
nonlied er citirte habe von dem Lande gesprochen wo
die Citronen blühen Aber Italien bringe mehr hervor
als Citronen Dort blühe auch die Blume der Dankbar
keit Und wenn wir heimkehren dann werden wir nicht
allein erzählen nein schreiben und alle unsere Leser sollen
es erfahren welch ein warmblütiges Volk wir gefunden
welche Aufnahme welche erdrückende Liebenswürdigkeit

Sonnabend Abend fand der von 700 Musikern ausge
führte Zapfenstreich statt Mehr noch als das Ohr fast
wurde das Auge entzückt durch das strahlende Licht der
vielen hundert Magnesiumfackeln und die bengalische Be
leuchtung Die italienischen Gäste und die kaiserliche Fa
milie saßen während der Aufführung am Fenster

Zu Ehren Crispis fand am Sonnabend ein von circa
200 Reichstagsabgeordneten veranstaltetes und besuchtes
Banket statt Man bemerkte den Präsidenten v Lewetzow

die Herren v Benda v Forkenbeck Miguel Gneist Rickert
Cardorff o Helldorf v Sybel In der Mitte der Ehren
tafel saß Crispi Den ersten Toast hielt Herr v Levetzow
welcher unter Anderem sagte Der Kaiser Wilhelm ist
Deutschland und König Humbert ist Italien Bravo
den Händcdruck welchen sie sich gaben fühlt die
Welt Bravo, Aus unsere Freundschaft blicken alle
Lande und der gnädige Gott der den äußeren und in
neren Frieden will muß Freude haben an dem treuen
Bündniß so mächtiger und aufrichtiger Friedensbürgen
Nachdem Herr v Benda einen Toast auf Crispi ausge
bracht eatgegnete dieser u A Die feierliche Vereinigung
des Kaisers von Deutschland und meines Monarchen des
Königs von Italien bedeutet die Verknüpfung von Seiten
ihrer Völker und über ihre Bedeutung kann kein Zweifel
herrschen Wie die beiden Dynastien so sind auch die
beiden Völker durch Freundschaftsbündnisse an einander
gefesselt Sie sind vereinigt durch mehr als politische
Vereinigungen durch die Bande einer Herzensfreundschaft
Das ist eine wahre Wahlverwandtschaft eine Interessen
gemeinschaft Die Aehnlichkeit in der geschichtliche Ent
wickelung beider Völker kann nicht besser verdeutlicht wer
den als durch die beiden Dynastien denen Beiden das
Wort eigen ist Vorwärts vom Fels zum Meer
Mein ganzes Leben und meine ganze Arbeit galt der
Freiheit dem Traum der Unabhängigkeit und Freund
schaft beider Völker und ich hoffe daß sich mein Traum
realisiren werde Meine Feinde haben mich verdächtigt
indem sie sagten daß ich den Krieg ersehne Nein ich
bin ein Mann des Friedens Bravo Es giebt noth
wendige Kriege diese Kriege haben wir Schulter an
Schulter durchgefochten Bravo und ihr Ergebniß ist
die Einheit des Vaterlandes Andere Kriege giebt es
die verbrecherisch sind Nach meiner Meinung ist die
Aufgabe des Staatsmannes für das Glück und das
Wohlergehen des Vaterlandes zu sorgen

Gestern ist König Humbert von Berlin abgereist und
ehe der Abend niedergeht hat der königliche Gast unseres
Kaisers deutschen Boden verlassen Man hatte für die
Abreise das militärische Aufgebot unterlassen desto stür
mischer und herzlicher war der Abschiedsgruß welchen die
Bevölkerung dem Könige von Italien bot Schon in den
späteren Abendstunden war die Feststraße vom königlichen
Schloß zum Brandenburger Thor von hier durch die
Königgrätzerstraße zum AnHalter Bahnhofe von einer un
geheueren Menschenmenge besetzt Die Polizei hielt nur
die südliche Seite Unter den Linden frei während die



Drtsgruppe Herrn tuä ttisol Raack mit einer Begrüßung der
Erschienene eröffnet Dann wies derselbe darauf hin daß die
akademische Jugend ganz besonders die Pflicht habe für die
hohen Güter der Reformation einzutreten die in unseren
Zeiten mehr denn je in Gefahr seien Bereits hätten sich denn
auch Hunderte von Studirenden den Bestrebungen des evange
lischen Bunl es angeschlossen und es feien nach dem Vorgang
von Halle an verschiedenen anderen Universitäten akademische
Ortsgruppen entstanden in Bildung begriffen oder in Aussicht
genommen aber es müsse darauf hingearbeitet werden immer

och mehr Studirende der Sache des Bundes zu gewinnen
damit sie sich schon während ihrer Studienzeit für die Kämpfe
welche das Praktische Leben ihnen in religiöser Hinsicht emst
bringen könne vorzubereiten Darauf berichtete Herr swä Mr
Witte über den Stand der akademischen Ortsgruppen und
die bisherige Thätigkeit derselben Bekanntlich ist gelegentlich
der vorjährigen Generalversammlung des evangelischen Bundes
in Duisburg auf Anregung der Ortsgruppe Halle ein Verband
der akademischen Ortsgruppen Leipzig Jena Tübingen Halle
gegründet zur gemeinsamen Förderung der Sache des Bundes
unter den deutschen Studenten Zunächst ist durch diesen Ver
band dessen Vorort gegenwärtig Halle ist die Gründung neuer
Ortsgruppen an den übrigen Universitäten durch einen Aufruf
an die deutsche Studentenschaft angeregt demselben haben be
reits die Studirenden in Bonn Marburg und Berlin ent
sprochen an anderen norddeutschen Universitäten steht die end
gültige Entscheidung noch aus während leider an den süddeut
schen Hochschulen noch keine greisbaren Resultate erzielt sind
Wir erwähnen aus dem weiteren Bericht daß am Schluß des
Wintersemesters die akademische Ortsgruppe Halle 217 Leipzig
180 Jena 78 Tübingen 190 Mitglieder in der Mehrzahl
Theologen daneben jedoch auch zahlreiche Angehörige der
übrigen Fakultäten zählte In Marburg zählte die in ihren
Bestrebungen mit dem Verband der Ortsgruppen übereinstim
mende akademische evangelische Vereinigung 150 Mitglieder
der Bund evangelischer Studirender in Berlin der Seitens der
Behörden nicht gestattet ist sich als Ortsgruppe des evange
lischen Bundes zu konstituiren mehr als 200 Mitglieder In
Göttingen besteht eine Ortsgruppe deren Mitglieder im wesent
lichen Studirende sind die jedoch auch andere Personen
Beamte Techniker u s w umfaßt vielleicht wird es gelingen
dieselbe dem Verband zu gewinnen Nach diesem Ueberblick
über den Stand der Sache des Bundes unter der deutschen
Studentenschaft erhielt Herr Prof l Beyschlag das Wort
zu einem durch Schönheit und Lebendigkeit der Darstellung
höchst fesselnden Vortrag über einen kirchlichen Kriegsschauplatz
in den fünfziger Jahren Der Redner führte keinen Hörern in
der Schilderung semer sechsjährigen Thätigkeit in der kleinen
evangelischen Gemeinde welche m dem sonst stockkatholischen
Trier besteht und blüht ergreifende Bilder welche mit der
Sache des evangelischen Bundes in engster Beziehung stehen
vor Augen Aus eigenster Erfahrung des Redners geschöpft
bot dieser Vortrag eine lebensvolle Darstellung der Beschwerden
des geistlichen Amtes in der Diaspora zugleich einen lebendigen
Beweis der Opferfreudigkeit mit welcher der Redner tapfer in
der schweren Stellung auf jenem Vorposten im Kampf gegen
römische Unduldsamkeit List und Tücke ausgehalten nnd den
schönsten Lohn für seine mühevolle ja oft gefahrvolle Arbeit
in dem festen Zusammenhalten der kleinen aber treuen Ge
meinde gefunden an der er Seelsorge üben dürfte Nach
Schluß der Verhandlungen meldete sich eine größere Zahl von
Studirenden zur Mitgliedschaft bei der akademischen Orts
gruppe

Geistlicher Würdenträgers Einer hierher ge
langten Mittheilung des Bischofs von Paderborn zufolge
wird der Bischof von Fulda Ilr Weylaud auf seiner
Jnspectionsreise durch die Provinz Sachsen welche be
kanntlich dem Bisthum Paderborn mit unterstellt ist
Ende Juni oder Anfang Juli d I auch unsere Stadt
berühren und hier für mehrere Tage Wohnung nehmen
Der Bischof wird bei dieser Gelegenheit die Firmelung

anderen Straßenzüge dem wogenden Menschenmeere über
lassen wurden

Bereits um 9 Uhr stand der aus 12 Waggons und mit zwei
Lokomotiven versehene königliche Sonderzug mit zwei pracht
vollen Schlafwaggons auf dem rechtsseitigen Geleise des
AnHalter Bahnhofes bereit Von dem königlichen Warte
salon der mit seinen Portalen reich mit Blumen und
Blattpflanzen geziert war führte ein Teppich zu dem an
den ersten Schlafwaggon anstoßenden Salon der zunächst
für die Aufnahme des Königs bestimmt und mit dem
Schlaswaggon durch eine gedeckte Brücke verbunden war
Kurz nach 9 Uhr fanden sich allmählich die zum Gefolge
des Königs gehörigen Personen und verschiedene hohe Mi
litärs die Mitglieder der italienischen Botschast mit dem
Grafen de Launay an der Spitze auf dem Bahnhof ein
Im Wartesalon hatten sich auch die sämmtlichen z Z hier
anwesenden Prinzen mit dem Prinzen Albrecht an der
Spitze versammelt um sich von dem königlichen Gaste zu
verabschieden

Im königlichen Schlosse war inzwischen die Abschieds
stunde gekommen Das Gefolge des Königs sowie Mi
nisterpräsident Crispi waren schon nach der Tafel von
der Kaiserin huldvollst entlassen worden nunmehr trat König
Humbert an die hohe Frau um sich von derselben zu
Verabschieden nachdem derselbe mit dem Prinzen von
Neapel bereits am Abend die kaiserlichen Prinzen zum
Abschiede begrüßt hatte Die Abschiedsscene zwischen
Kaiserin Victoria und König Humbert war von rührender
Herzlichkeit Der König küßte unter wiederholten Aus
drücken wie unvergeßlich ihm die Berliner Festtage sein
werden die Hand der Kaiserin allerhöchstwelche augenschein
lich tief bewegt war und die innigsten Grüße an Königin
Margherita durch den König sandte Auch der Prinz
von Neapel nahm von der hohen Frau ehrfurchtsvollen
Abschied deren Hand an seine Lippen führend Sodann
bestiegen die Majestäten mit dem Gefolge die harrenden
Wagen Im selben Momente als König Humbert aus
dem Schlosse fuhr wurde dte Fahne des Hauses Savoyen
auf demselben eingezogen In schnellem Trab ging es
längs den Linden unter dem tausendstimmigen Hurrah der
Bevölkerung die Wagen bogen sodann in die menschen
leere Wilhelmstraße ein durchschnitten die Leipzigerstraße
welche König Humbert mit bewunderndem Blicke betrach
tete und gelangten durch die Anha ttstraße über den As
kanischen Platz welcher bengalisch beleuchtet wurde nach
dem AnHalter Bahnhofe

Im Königssalon erfolgte die intimere Verabschiedung
des Kaisers Wilhelm von dem König Humbert und dar

der letztjährigcn Confirmanden vornehmen den anderen
katholischen Kirchen der Umgegend einen Besuch abstatten
und auch den Bauplatz der neuen hiesigen katholischen
Kirche in Augenschein nehmen

fDer Unterstützungs Berein Deutscher Buch
druckerj Gauverband an der Saale hielt gestern Sonntag
Hierselbst seine Delegirten Versammlung ab Nach Erstattung
des Jahresberichts Legung der Jahresrechnung ließ sich der
Vorsitzende der Gehilfenschaft in Leipzig Herr Renß in län
gerer Ausführung über die Lage des Unterstützungsvereins
Deutscher Buchdrucker und der Tarifverhältnisse im Gau aus
Eine verkürzte Arbeitszeit müsse angestrebt und für dieselbe
eingetreten werden Der Antrag Halle Zur Ortsunter
stützuna nach Z 1 berechtigte Mitglieder welche zur Gaukasse
eine bestimmte vom Gautage festzusetzende Anzahl Wochenbei
träge geleistet haben erhalten einen wöchentlichen Zuschuß dessen
Höhe alljährlich vom Gautage je nach dem Stande der Kasse
festzusetzen ist wurde angenommen Der Antrag des Vor
standes Dte Beiträge zur C K K für die im Gau condi
tionslos werdenden zum Bezüge der Arbeitslosenunterstützung
nach Z 1 berechtigten Mitglieder werden aus der Gaukasse ge
deckt d Nach s 2 zu unterstützende verheirathete Mitglieder
welche zuletzt im Saalgau conditionirten erhalten Extra Unter
stützung von 4 Mark ledige Mitglieder 2 M pro Woche aus
der Gaukaffe auf die Dauer der im Statut festgesetzten Frist
wurde angenommen dagegen der Antrag Magdeburg betreffend
Bildung eines Bezirks für Burg und Magdeburg und der An
trag Gräsenhainichen Umänderung der Gau Sterbekasse zur
Gau Wittwenkasfe zurückzogen

sWalhallatheater Die gemüthlich heitere Stim
mungHdie in diesem Lieblingstheater unseres Publikums
herrscht verleugnet sich auch in den Augenblicken einer an
scheinenden Gefahr nicht So entstand in der gestrigen
Sonntags Vorstellung auf der Gallerie ein kleiner Dielen
brand wahrscheinlich durch ein weggeworfenes Streichholz
hervorgerufen das in die Verschalung gefallen war und
do t befindliche Hobelspäne entzündet hatte aber keinen
Augenblick wurde die Ruhe und heitere Stimmung des
vollen Hauses gestört sondern gemüthlich sah das Pub
likum zu wie von der sofort eingreifenden Feuerwehr die
Verschalung aufgerissen und jede Gefahr eistickt wurde
Jedenfalls ist das Verhalten unseres Publikums bei diesem
Zwischenfall bemerkenswerth gegenüber der völlig sinn
und kopflosen Panik die in anderen Theatern öfters bei
noch geringerer Veranlassung um sich zu greifen Pflegt
Die Vorstellung im Walhallatheater wurde auch nicht für
eine Sekunde unterbrochen

sDer Besuch auf der Peißnitz war am gestrigen
Sonntag ein so starker daß das Gastlokal die Erquickung
Suchenden nicht zu fassen vermochte Am Uebergange
de ehemaligen Dreierbrücke wurden an die Spaziergänger
recht geschmackvoll ausgeführte in Form und Aussehen
von Hundertmarkscheinen gehaltene Empfehlungen ver
theilt worin auf das herrliche Erholungsplätzchen wie
es wohl schöner nicht gedacht werden kann hingewiesen ward
Die Empfehlung welche sich mit dem Motto Was willst
Du in die Ferne schweifen sieh das Gute liegt so nah
einführt schließt mit Also auf zu der Saale Hellem
Strande und jeder wird dort erklären Mich ergreift
ich weiß nicht wie himmlisches Behagen

sDie angedrohte Arbeitseinstellung der
im Rangirdienst auf dem hiesigen Bahnhofe beschäftigten
Arbeiter ist nicht zum Austrag gekommen da die Eisen

nach von dem Prinzen von Neapel Der Kaiser trug die
Interims Uniform des Regiments Gardes du Corps mit
einfachen Ordenssternen und Helm während König Hum
bert und der Prinz von Neapel wie bei der Ankunft in
ihrer blauen Husaren Uniform erschienen Kurz nach seiner
Ankunft trat der Kaiser welcher ein außerordentlich freund
liches und zufriedenes Wesen zur Schau trug allein auf
den Perron und schritt mitten durch die Kette von Civil
personen wozu die Journalistik ein Hauptkontingent ge
stellt die links seitwärts vom Wartsfalon Aufstellung
genommen auf einen im einfachen Ueberrock und niederem
Hut am Zuge auf und ab promenirenden Herrn zu und
richtete an denselben indem er seine Hand ergriff und sich
zu ihm herabbeugte mehrere freundliche Worte Die
Szene wurde von den Anwesenden sehr bemerkt und all
gemein erkundigte man sich nach der Persönlichkeit welche
der Kaiser in so augenfälliger Weise ausgezeichnet es
war der Admiral Ratazzi

Um 92/4 Uhr betrat der König von Italien gefolgt
von dem Kaiser und dem Prinzen von Neapel während
die Prinzen und Generäle bis zum Wagen Spalier bil
deten den Perron Vor dem Einsteigen umarmten und
küßten sich der Kaiser und der König dreimal auf das
herzlichste Darauf verabschiedete sich der Kaiser auch
von dem Prinzen von Neapel mit innigem Händedruck
und freundlichen Worten

Nachdem der König die Plattform des Waggons be
stiegen unterhielt er sich noch auf die Brüstung gelehnt
lebhaft mit dem ihm zunächst am Perron stehenden Kai
ser Um 92/4 Uhr setzte sich der Zug unter den brausen
den Hurrah und Evoiva Rufen der Zurückbleibenden
langsam in Bewegung während der Kaiser mit der Hand
dem Könige seinen letzten Abschiedsgruß nachsandte Beim
Betreten des Bahnhofs Perrons durch den König strahlte
die Halle auf allen Seiten in magischer Calcium Beleuch
tung Auf der Plattform Brüstung vor dem Salon
wagen des Königs war ein prächtiger Blumenkorb den
die Kaiserin gespendet angebracht

Nachdem der Sonderzug den Blicken entschwunden
kehrte der Kaiser nach dem Schlosse zurück aus seinem
Wege von der Bevölkerung stürmisch begrüßt

Kleine Mittheilungen
sBettlerindustrie JnParis wurde vielfach ein kleines

Mädchen bemerkt das anständig gekleideten Leuten nachlief und
dieselben mit den Worten anredete Mein Herr oder meine
Dame Sie haben Ihr Geld verloren wobei es ein altes

bahndirection denselbe eine Lohnzulage von 10 Pfg pro
Tag für die erst jetzt eingetretenen und 20 Pfg pro Tag
für die über 0 Monate im BahMenst beschäftigten Ar
beiter hat eintreten lassen

sDer Ruder Club Sturmvogel hier trat
gestern Nachmittag zum ersten Male durch ein sögen An
fahren auf der Saale bei Giebichenstein an die Oeffentlichkeit

sDie Glauchaische Schützengesellschaft hält
die Feier der Einweihung ihres neuen unterirdischen Schieß
standes unseres Wissens des ersten derartigen in Deutsch
land am Mittwoch den 29 d Mts ab Geschossen wird
nach verschiedenen Scheiben so auch nach einer zur Er
innerung an den für die Gesellschaft wichtigen Tag ge
stifteten Festscheibe

Feuerwehr Apparat, Die neue fahrbare Leiter
für die hiesige städtische Feuerwehr gefertigt in der Werkstatt
für Feuerlöschgeräthe von E D Magirus in Ulm ist am Sonn
abend hier eingetroffen und auf dem Rathshofe bereits geprüft
worden Das Anlegen der hohen zerlegbaren Leiter an ein
Gebäude geschieht mittelst an den Wagen angebrachter Winde
in kürzester Zeit Die veranstaltete Probe fiel befriedigend aus

sLokomotive mit Dampfbremse Auf der
Thüringer Ei enbahn wird gegenwärtig eine nach neuester
Covstruktion erbaute und mit einer Dampfbremse ver
sehene Locomotive geprobt Durch die Bremse kann em
Zug sofort zum Stehen gebracht werden und mit der
Maschine kann bedeutend schneller als wie mit den seit
herigen gefahren werden

sSchuppenbrand In vorvergangener Nacht brannte
ein an der Merseburgerstraße dicht vor der Rennbahn des
Halleschen Bicycle Clubs stehender alter Schuppen gefüllt
mit altem Holz und Stroh vollständig nieder Die Feuer
wehren rückten sogleich nach der Brandstätte konnten in
deß nichts weiter ausrichten als das Gebäube das isolirt
stand abbrennen zu lassen Ueber die Entstehungsart des
Brandes ist noch nichts bekannt geworden

sEin gemeiner Racheakt ist in der Nacht zum
Sonntag hier verübt worden Am Sonntag morgen fand
der Pferdehändler H hier in seinem Pferdestalle ein Pferd
mit durchschnittener Zunge vor Der die Pferde abwar
tete seit einigen Tagen erst angenommene junge Bursche
welcher in der fraglichen Nacht allein in den Stall ge
kommen ist wollte von nichts wissen verwickelte sich aber
bei seiner Vernehmung in solche Widersprüche daß anzu
nehmen ist nur er habe die That verübt Das Thier
mußte gstödtet werden wodurch dem Besitzer ein namhafter
Schaden erwächst Man nimmt an daß der Bursche aus
Aerger darüber daß er öfter des Nachts nach dem Pferde
das unruhig stand hatte sehen müssen diese Rohheit
ausgeführt hat Der Uebelthäter ist aus Oberteutschen
thal gebürtig und heißt Stetzner Verhaftung ist erfolgt

sTödtlicher Verlauf, Das Dienstmädchen Glä
ser von hier welches wie wir berichteten am Sonnabend
früh beim Anfachen der Ofenfeuerung mit Petroleum durch
Explosion des Gefäßes schwer verbrannt wurde ist bereits
heute Vorm ttag unter entsetzlichen Qualen verstorben

Einsturz In der Nacht zum Sonntag ist mit
lautem Gepolter die an einem Nebenarm der Saale an

Portemonnaie zu öffnen Pflegte in welchem 5 Louisdor blitzten
Wenn die Angeredeten wie gewöhnlich erlärtcn daß ihnen das
Portemonnaie nicht gehöre so vflegte es zu sagen Das thut
mir leid denn wenn es das Ihrige gewesen wäre so würden
Sie mir wohl etwas geschenkt haben nun muß ich meinen Fund
auf das Polizeibureau tragen und da bekomme ich nichts
Gewöhnlich verabreichte man gerührt durch die Ehrlichkeit des
Kindes demselben das gewünschte Almosen Eines Tages ge
rieth es aber an den unrechten Mann der bei dem Anblicke
der leuchtenden Goldstücke ausrief Ja das Portemonnaie ge
hört mir Wie froh bin ich daß ich es wieder erhalten dann
dem Mädchen 40 Sous in die Hand drückte und sich schleunigst
entfernte Aber der Geprellte war nicht das Kind sondern
der Gauner denn er entdeckte bald daß die blitzenden Goldstücke
nichts als präparirte Kupfermünzen waren

sDie hängenden Brücken Chinas Wie weit die
Chinesen bereits vor achtzehnhundert Jahren in technische
Kenntnissen vorgeschritten gewesen davon liefern ihre hängen
den Brücken deren Errichtung aus der Zeit der Han Dhnastie
datirt wird den sprechendsten Beweis Nach dem übereinstim
menden Zeugniß aller historischen und geographischen Schrift
steller Chinas war es Schang Lieng der Oberbefehlshaber der
Armee unter Kaen Tsu der die Wegebauten durch die im We
sten der Hauptstadt gelegene Provinz Scheuse unternahm
deren hohe Berge und tiefe Schluchten die Verbindungen er
schwerten die man von der Hauptstadt aus nur auf Umweges
erreichen konnte Än der Spitze eines Heeres von zehntausend
Arbeitern durchstach Schang Lieng die Berge füllte die Thä
ler mit Erde aus die ihm jene Ausgrabungen verschafften und
wo dieses nicht ausreichte um die zu einem Wege erforderliche
Höhe zu erlangen baute er Brücken die auf Pfeilern oder
Vorsprüngen ruhten Bei anderen Stellen wo die Berge durch
tiefe Schluchten getrennt waren faßte er den kühnen Plan
hängende Brücken zu errichten die sich von einem AbHange
zum anderen erstreckten Diese Brücken welche die chinesische
Schrifteller sehr passend fliegende nennen sind mitunter so
hoch daß man sie nicht ohne Bangen Passiren kann So er
streckt sich noch heute in scheuse eine solche Brücke in einer
Länge von über 400 Fuß über einen ungeheuren Abgrund von
Berg zu Berg Die meisten Brücken sind 0 breit daß zwei
Mann zu Pferde neben einander hinreiten können und an bei
den Seiten befinden sich Geländer zum Schutze der Reisenden
Es ist keineswegs unwahrscheinlich daß die Missionare welche
vor zwei Jahrhunderten zuerst über die hängenden Brücke
berichteten die Idee zur Konstruktion der jetzt in der ganzen
Welt bekannten modernen Hängebrücken gegeben haben

sEine drollige Bemerkung aus KindermunA
wird aus Agram berichtet wo dte Wiener Hofopernsäng rin
Fräulein Jenny Broch jüngst ein sehr erfolgreiches Gastspie
absolvierte Die Künstlerin besuchte dort nach einem großen
Wohlchätigkeitskonzert dessen Hauptanziehungskrast sie gebildet
eine Familie deren jüngster Sohn em kleiner Taugenichts schon
manche Aufgabe doppelt zu schreiben genöthigt worden und so
gar das letzte Schuljahr repetiert hatte Durch ein Gespräch
des Frl Broch die nut ihm scherzte zutraulich gemacht fragte
der faule Schlingel plötzlich Haben Sie gestern schlecht ge
sungen Fräulein Wie kommst Du jetzt darauf ruft die
Koloratursängerin erstaunt Weil weil erwiedert das
Kind verlegen weil die Mama der Tante erzählt hat daß Sie
jedes Lied wiederholen mußten



ter Klausbrücke belegene früher Böttcherwerkstatt Stroh
bofspitze 20 jetziger Lagerraum des Kaufmanns Th
Frantz Hierselbst mit der nach der Wasserseite zu belege
ne Front eingestürzt Die ganze große Fläche liegt im
Wasser und es stehen nur noch die drei übrigen Mauern
mit dem Dach welch letzteres sofort gestützt wurde Der
materielle Schaden ist jedenfalls nicht gering Menschen
sind dabei nicht verunglückt Herbeigeführt ward der
Einsturz dadurch daß infolge der wiederholten Hoch
wasser eine Unterspülung des an der Unfallstelle ohne
dies höchst ungenügendem Fundaments erfolgt ist Die
Abtragung der Mauerreste sowie die Herstellung einer
Quaimauer ist bereits polizeilich angeordnet

Ein entsetzlicher Unfall mit tödtlichem
Ausgangs ereignete sich gestern Mittag auf dem
Grundstücke Böckstraße 5 zu Giebichensten Das 2
Jahre alte Töchterchen des Fabrikarbeiters Teich daher
wollte zu einem Fenster der in der zweiten Etage des
Grundstücks belegenen Wohnung der Eltern auf den Hof
raum hinabsehen und lebnte sich deshalb mit dem Kopfe
gegen das Gitter des Fensters Unter dem Drucke gab
nun plötzlich eine der eisernen Traillen nach das Kind
verlor das Gle chgewicht und stürzte kopfüber in den
Hofraum hinab und zwar mit der Stirn so heftig auf das
Steinpflaster daß eine Zertrümmerung der Schädeldecke
erfolgte und das Gehirn hervortrat In der königlichen
Klinik verschied das Kind nur wenige Augenblicke nach
seiner Anlieferung an den Folgen der erlittenen schweren
Verletzungen

Lebensmüdes Gestern Abend Uhr stürzte
sich ein dem Arbeiterstande angehörender Mensch von der
Elisabethbrücke herab in den Saalstrom und konnte nur
als Leiche herausgezogen werden Es soll der Arbeiter
B von hier sein Ebenfalls gestern Abend sprang ein
junger Mensch wie man hört der Schlosser Sch von
hier an der Kohlenschurre hinter dem Weinberge ins
Wasser und ertrank Obgleich man sofort nach ihm suchte
konnte man die Leiche nicht auffinden Der junge Mensch
hatte zuvor auf dem Weinberge einen Streit mit feiner
Geliebten gehabt und scheint in seinem Unmuthe die That
verübt zu haben

IUnfälle ,1 Auf einem Neubau in der Brandenburger
straße verunglückte am Sonnabend Nachmittag der Arbeiter
U aus Giebichenstein indem er beim Emporschaffen eines
Eimer Wassers auf der Leiter das Gleichgewicht verlor und
aus der Höhe der dritten Etage in den Kellerraum hinabfiel
Der Mann erlitt außer einem Armbruche noch einen bedenk
lichen Schädelbruch In einer hiesigen Maschinenfabrik kam
gester Vormittag der Eisendreher W von hier dadurch schwer
zu Schaden daß ihm bei seiner Beschäftigung an der Dreh
bank die abspringende Spitze einer eisernen Feile tief in den
Unterleib eindrang

Polizei Nachrichten Die unverehcl R wurde ver
haftet weil sie in einem Pokamentengeschäft Betrügereien aus
geführt nd einem Landwirthe welcher mit ihr eine Wasser
parthie gemacht Uhr und Kette gestohlen Ferner wurden fest
genommen Der Arbeiter R ein arbeitsscheuer obdachloser
Mensch der seiner geschiedenen Ehefrau eine Bettstelle entwen
wendet hatte das Dienstmädchen M aus Giebichenstenf
weil es aus einer Kommode in der Friedrichstraße 1 goldene
Kelte und 2 goldene Ringe gestohlen die bekannten Bauern
fänger L u H Sie hatten einem Bäckergesellen auf dem
Wege von hier nach Eisleben im Kümmelblättchen 40 Mark
abgenommen Einem Geschirrführer wurde eine neue Cylin
deruhr einem Maurer aus der Rocktasche 8,50 Mk gestohlen

Standesamt Halle k S Meldung vom 25 Mai
Aufgeboten Der Dachdecker Adolf Olto Rappsilber

Zwingerstraße 26 und Rosine Amalie Berger Jägerplatz 26
Der Schlosser Karl Friedrich Ludwig Oswald Charlotten

straße 17 und Marie Wilhelmine Gräfe Leipzigerstraße 86
Eheschließungen Der Kesselschmied Georg Adolf Richardt

und Friederike Elisabeth Ruhland Breitestraße 37 Der
Bäcker Josef Scholz Magdeburgerstraße 42 und Hedwig Lina
Adelheide Keiner Hedwigstraße 7 Der Zeugschmied Karl
August Max Mühlhahn Leipzigerstr 95/96 und Auguste Emma
Breini Dreyhauptstr 15 Der Tischler Alexander Schnur
feil Wörmlitzerstraße 31 und Marie Martha Jda Seidel
Frankestr 3 Der Zimmermann Karl Friedrich Otto Weise
Saalberg 2 und Therese Friederike Louise Vandewe Bäckerg
7 Der Metalldreher Karl Georg Arthur Aschenbach 4
Vereinstraße 4 und Charlotte Caroline Minna Pescht Raffi
neriestraße 7 Der Bildhauer Franz Theodor Trolle Char
lottenstraße 3 und Henriette Anna Lüdigke zu Sommerfeld bei
Leipzig Der Koppelknecht Friedrich Eduard Alwin Gutjahr
und Bertha Klara Marie Schimpf Georgstraße 5b Der
Handelsmann Friedrich Wilhelm Germanus Wendt und Luise
Henriette Hillner Wuchererstraße 34 Der Glaser Otto Wil
helm Ernst Louis Weber Schwetschkestraße 23 und Minna
Luise Friederike Haase Henriettenstraße 37 Der Schuhma
chermeister August Friedrich Louis Dietrich und Karoline
Wilhelmine Schmidt gr Sandberg 3

Geboren Dem Architekt und Photograh Ernst v Brauchitsch
1 Johannes Georg alte Promenade 4a Dem Handarb
Paul Hanke 1 T Minna Therese kl Sandberg 11 Dem
Maurer August Vogel 1 T Auguste Frieda Liliengasse 4
Dem Maurer Max Hennecke 1 S Georg Paul alter Markt
9 Dem Tischler Karl Rumpf 1 S Gustav Friedrich Karl
Thurmstr 1s Dem Tischler Eduard Bouillier 1 T Emilie
Martha Rosa Feldstraße 10 Dem Handarbeiter Franz
Hirsch 1 S Paul Willi kl Sandberg 17 Dem Zim
mermann Max Schubert 1 T Margarethe Beate Elsbcth
Harz 23 Dem Restaurateur Jakob Ott 1 T gr Steinstr
53 Dem Schlosser Heinrich Och 1 T Margathe Therele
Frieda Dryanderstraße 2 Dem Buchdrucker und Papier
händler Karl Pritschow 1 T Albrechtstraße 17b Dem
Schlosser Theodor Frosch 1 S Theodor Ernst Saalberg 22

Dem Schlosser Eduard Schaaf 1 S Entbindungs Jstitut
Dem Zuschneider Paul Hilger 1 S Max Leipzigerstraße 11

2 unehel S
Gestorben Der Strafgefangene Geschirrführer Gottfried

Hillemann 32 I Strafanstalt Der Arbeiter Friedrich
Müller 60 I Diakonissenhaus Des Handlungsreisenden
Gustav Eysert T Olga Lucia 6 I Martinsgasse 23 Des
Buchdrucker und Papierhändler Karl Pritschow benannte T
2 T Albrechtstraße 17b

Im Laufe der Woche verstürben an
Blasenkrebs 1 Lebensschwäche 1 Kehlkopf und Lungen

schwindsucht I Atrophie 1 Lungenschwindsucht ö eingeklemm
ten Bruch 1 Gehirnschlag 1 isstsrusveoiiatoiiiw 1 Lugenkatarrh
1 usiuuoois 1 Lungenlähwung 1 Diabetes 1 Krämpfe 3
vkrwoma WUZNWSS 1 Tuberkulöser Hirnhautentzündung 1 Herz

fehler l Miliarer Tuberkulose 1 Nierenentzündung 1 Diph
theritis 1 Gehirnentzündung 1 Unterleibskrebs 1 Anämie 1
Magenkrebs 1 Leberechinococcus 1 Abtritts otu oMoa i Ent
kräftung 1 Schwäche 1 Verunglückt 4

Zusammmen 37 Darunter 8 in hiesigen Krankenanstalten
verstorbene Ortsfremde

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichts Sitzung vom 25HMai

Der Knecht I R H Raßbach hier hatte am 18 März
Nachts ungebührlicher Weise ruhestörenden Lärm verübt dann
einen ihn zur Ruhe verweisenden Nachtwächter geschimpft und
bei seiner darauf erfolgten Festnahme 2 Nachtwächtern gewalt
samen Widerstand geleistet Wegen der Uebertretung wurde
der Angeklagte zu 3 Tagen Haft wegen jener 2 Vergehen zu
3 Wochen Gefängniß verurtheilt

Wegen gemeinschaftlichen Hausfriedensbruchs und gemein
schaftlicher vorsätzlicher Körperverletzung standen unter Anklage
die Arbeiter F K F Schulze aus Halle gebürtig und A
Seidenstücker der Maurer G F W Körner und der Hand
arbeiter H A Herrling letzterer aus Trotha gebürtig sämmt
lich aus Giebichenstein In der Sonntagsnacht zum 3 Dezem
ber v I waren sie in Riese s Gesellschaftshaus gegangen in
der ausgesprochenen Absicht dort ein Vergnügen des Vereins
Dampfkessel zu stören und bei Riese einmal tüchtig aufzu

räumen, Trotz des Verbotes des Vorstandes jenes Vereins
waren sie in den Tanzsaal gedrungen wobei der Kesselschmied
St, ein Vorstandsmitglied durch Schläge mit einem harten
Gegenstände am Kopse verwundet sowie mit einem Bleiknopf
stocke gemißhandelt worden was das Signal zu einer tüchti
gen Prügelei gegeben Den zur Ruhestiftung herbeigerufenen
und zum Verlassen des Lokales auffordernden Wirth hatte die
Rotte alsbald im Saale zu Boden geworfen mit Stöcken und
anderen gefährlichen Werkzeugen auf ihn losgeschlagen und ihn
besonders erheblich durch Fußtritte am Kopfe verletzt so daß
er 3 Wochen lang ärztlicher Hilfe benöthigt gewesen und noch
jetzt nach so langer Zeit leidend ist Die wüste Scene fand erst
ein Ende als der Gcnsdarm Hortmann erschienen und von den
Betheiligten die fünf Angeklagten festgenommen während an
dere Teilnehmer nnermittelt geblieben Des gemeinschaftlichen
Hausfriedensbruchs wurden sämmtliche Angeklagte schuldig er
achtet A Seidenstücker Schulze Herrling außerdem der ge
meinschaftlichen Körperverletzung verübt mittels gefährlicher
Werkzeuge in 2 Fällen da Ersterer mit einem harten Gegen
stande Schulze mit einem zusammengeklappten Taschenmesser
und Herrling mit einem Bleiknspsstocke oder ähnlichem Knüppel
gewirthschastet Herrling war überhaupt der Schlimmste bei
dem Vorgange gewesen während Körner außer des Hausfrie
densbruchs noch einer Körperverletzung und R Seidenstücker
blos des Hausfriedensbruchs schuldig bekunden wurden Der
erheblichen Ausschreitung entsprechend fielen auch die Strafen
aus gegen A Seidenstücker und Schulze wurde auf je 1 Jahr
3 Monate aegen Herrling auf 1 Jahr 6 Monate gegen Kör
ner auf 6 Monate und gegen R Seidenstücker bisher unbe
strast auf 3 Monate Gefängniß erkannt

Der frühere Dienstmann K L Schubert hier war wegen
Unterschlagung angeklagt Er wurde beschuldigt am 28 März
bei der ihm aufgetragenen Besorgung eines Küchentisches und
eines Kücheuschrankes den von der Käuferin erhaltenen Betrag
von 31 Mark nicht an die Handelsfrau B abgeliefert sondern
für sich behalten zu haben Der Angeklagte leugnete zwar
hartnäckig indem er behauptete jenes Geld nicht empfangen
zu haben er wurde jedoch durch die Aussagen der beiden Zeu
gen überführt welche auch bekundeten daß S die quittirte
Rechnung bei jener Besorgung mitbekommen und gegen Empfang
der 31 Mark abgeliefert hatte Es kam in Betracht daß er
seine Stellung als Dienstmann zu einem groben Vertrauens
bruch gemißbraucht weshalb er zu 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt wurde

Die Liebe hat schon manches Unheil angerichtet und manche
Menschen zu üblen Thaten verführt wovon nachstehe der Fall
ein Beispiel zeigt Die geschiedene Köchin R A Koch geb
Görlitz aus Zschieschen bei Lützeu hatte im September v I
in ihrer Stellung beim Restaurateur D hier Gelegenheit ge
funden aus einem Schranke ein ihr nicht gehöriges Portemon
naie mit einem 100 Markschein und 2 Krönungsthalern sowie
eine dem Hausdiener K gehörige Uhr nebst Kette 13 Mark
werth verschwinden zu lassen worauf die K wegen Diebstahls
angeklagt worden Die Uhr hatte man kurz nach der Ent
wendung im Besitz des Strumpfwirkers und zuletzt Hillswei
chensteller gewesenen M R Schneider aus Plagwitz gefunden
der nun wegen Hehlerei unter Anklage gekommen Es ergab
sich daß der 25jährige Jüngling mit der 38jährigen Frau Koch
ein Verhältniß gehabt und sich sowohl durch den Umstand daß
er im Besitz der gestohlenen Uhr gewesen wie noch dadurch
verdächtig gemacht daß er nach jenem Gelddiebstahle einen Be
such von Frau Koch erhalten nnd gleich darauf auffallender Weise
fein in neuen Kleidern erschienen war Die wegen Diebstahls
und Unterschlagung vorbestrafte Köchin wurde zu 6 Monaten
ihr Freund Schneider zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

WettsrbsrichK dss HaAsMe UageAattsS
Muthmaßliches Wetter für den 28 Mai 1889
Zunächst noch Fortdauer des heiteren und

warmen Wetters mit Neigung M Gewitter

Dat

A/S
27/5

Std
Barom
red 0
urm

Thermometer Feuch
nach ügkett

lelsiris Rssrur Lust /o
8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

742,0
744,0
745,0

i 20,0
17,5

i 29,0

4 16,0
i 14,0
i 16 0

5 2
Wasserstände Am 27 Mai Halle 4 2,22 Trotha

48
60
35

Sind

80
80

8

Wetter

heiter
heiter
heiter

Provinz nnd Nachbarstaaten
Erledigte geistliche Stellen Die Stelle des inder Filialgemeinde Fermersleben Parochie und Diözese Buckau

stationirten Hilfspredigers t ie zweite Stelle an der Domkirche
zu Naumburg a S die Diakouatstelle zu Mühlberg in der
Ephorie Liebenwerda

Aus dem Königreich Sachsen Brände, Am Frei
tag früh ist in Reichenbach das am Markt gelegene Wohnge
bäude des Rentiers F B Winkelmann mit einem Theile der
daranstoßenden Hintergebäude ein Raub der Flammen gewor
den An demselben Tage brannte bei Lengen eld das in
der Richtung nach Eich gelegene Spinnereigebäude des Herrn
Moritz Schaarschmidt sammt Wohnhaus bis auf die Umfass
ungsmauern nieder Aus Altenberg wird gemeldet In
den Pochmühlen die im Thale nach Geising liegen brach am
Donnerstag Nachts halb 11 Uhr ein großes Feuer aus wel
es da ein heftiger Sturm wüthete der die Flammen über die
Pochmühlen herauf zu nach Altenberg trieb so großen Um
fang annahm daß zwölf große hölzerne Berggebäude bestehend
aus Pochmühlen Wäschen Schmelzhütten c, und auch ein
Stück Birkenbusch am Bergabhang gelegen gegenüber den
Pochmühlen ein Raub der Flammen wurden Eine kolossale
Feuermasse wogte auf einer Strecke von 12 bis 15 Minuten
gen Himmel und der gewaltiege Südostwind trieb die Flam
men und das Flugfeuer nach dem unteren noch sehr hölzernen
Theile der Stadt zu io daß dieselbe in der größten Gefahr

schwebte Erst gegen 2 Uhr war die Wuth des Feuers so weit
gedämpft daß die Gefahr für die Stadt beseitigt schien

16 100,236 M im Jahre 1883 16,611,141 M im Jahre
1335 17,732,513 M im Jahre 1886 19 1S3 6l3 M und im
Jahre 188/ 20 648,295 M Der Abschluß für 1888 liegt noch
nicht vor Die Stadtgemeinde Leipzig welche durch Testament
des verstorbenen Banquiers Wilhelm Sehfferth Erbin des herr
lichen Johannaparks geworden war steht jetzt vor der Gefahr
eines Processes den der Universalerbe Seyfferth s General
major v Minckwitz in Dresden gegen die Stadtgemeinde an
gestrengt hat weil angeblich das Testament durch das Proiect
einer Straße durch den Park verletzt werde Magistrat und
Stadtverordneten haben beschlossen auf Grund eingeholter
Rechtsgutachten und des vorhandenen Actenmaterials auf den
Proceß einzugehen obwohl ein gütlicher Ausgleich noch erhofft
wird

Apolda 25 Mai Unglücksfalldnrchunvorsichti
ges Umgehen mit Vet roleum Die Unsitte Petroleum
aul s Feuer zu gießen um dieses besser in Brand zu bringen
hat gestern Abend hier wiederum ein schweres Unglück herbei
geführt Die 14jährige Tochter des Commissionärs Zeiger
wollte das im Ofen befindliche schlecht brennende Feuer schüren
Ohne an die Gefährlichkeit ihres Beginnens zu denken nahm
sie die Petroleumkanne und goß von dem Inhalte auf das
glimmende Holz welches sofort aufflammte und das in der
Kanne befindliche Petroleum zur Explosion brachte wodurch
sich das brennende Oel den Kleidern des armen Mädchen mit
theilte Erfaßt von Schreck und Angst lief dieses einer Feucr
säule gleich unter jämmerlichem Schreien auf die Straße wo
es ihrem nachgeeilten Vater gelang sie einzuholen und die
Flammen zu löschen Der Unterkörper ist mit schweren Brand
wunden bedeckt die Haare sind verbrannt und auch das Gesicht
ist stellenweise beschädigt An dem Wiederaufkommen der Ver
unglückten wird gezweifelt

Handel und Verkehr
fWaldauer Braunkohlen Jndustrie Aktien Gesellschaftj Der Bruttogewinn belief sich im Jahre 1333/33

auf 13 293,49 Mk 1887/88 99 433,33 Mk, hierzu tritt noch
der vorjährige Uebertrag mit 1058,97 Mk so daß zu Abschreib
ungen Dividenden Reserven und Tantiemen 132 352 46 Mk
verfügbar sind Der Aufsichtsrath hat beschlossen 98 955,69
Mk zu Abschreibungen zu verwenden 5000 Mk dem Reserve
fonds zu überweisen 3 339,68 Mk an Tantiemen zu gewähren
und 2Vz pCt Dividende mit 21780 Mark an die Aktionäre zu
vertheilen In den letzten sechs Geschäftsjahren sind für Ab
schreibungen ausschließlich derjenigen bei Gelegenheit der Re
duktion des Aktienkapitals rund 477 000 Mark und für Neuer
werbungen an Grundstücken Neubauten und Neuanschaffungen
809 000 Mark aufgewendet worden Die Aussichten für das
neue Geschäftsjahr sind soweit sich dies aus der augenblick
lichen Lage der Industrie und den bereits gemachten Verkäufen
beurtheilen läßt erfreulicher geworden da in allen Artikeln
Preisbesserungen eingetreten sind welche von Bestand zu sein
scheinen Zur weiteren Consolidirung des Unternehmens soll
das Aktienkapital um 132000 Mk also auf 1003200 Mk erhöht
werden Es soll die Hypothekenschuld von 100000 Mk zurück
gezahlt werden

Aktien Malzfabrik Niemberg Der Bau der Aktien
Malzfabrik Niemberg deren Grundsteinlegung am 9 April a
c stattgefunden hat nimmt unter der umsichtigen Leitung der
Herren Regierungsbaumeister Knoch und Kallmeyer von Halle
a S und der bewährten Ausführung der Herren Maurer
meister Lücke und Lingesleben von Halle a S einen recht er
freulichen Fortgang bestens begünstigt durch die schöne Witter
ung des Monat Mai

Packetverkehr mit den Bahama Jnseln Von jetzt
ab können Postpackete ohne Werthang be im Gewicht bis zu 3
Kg nach den Bahama Jnseln versandt werden Die Postpackete
müssen frankirt werden Ueber die Taxen und Veriendungs
bedingungen ertheilen die Postanstalteu auf Verlangen Auskunft

VermischtZs
Eine langlebige Familie Aus New York 15 ds,wird der Frank Ztg geschrieben In Folge einer anläßlich

der Centennial Feier vorgenommenen Suche nach noch jetzt
lebenden Zeitgenossen Washingtons dringt die Kunde von dem
Vorhandensein einer merkwürdigen Familie in die Oeffeivlich
keit einer Familie die sich allem Anscheine nach für die lana
lebigste der Welt halten dar Wäre die Wahrheit der Mit
theilungen nicht genau festgestellt und die Prüfung derselben
durch die Angaben der Adressen der betreffenden Personen
jedem Zweifler anheimgestellt so müßte man die Berichte kür
Eifindungen halten In einer wohlbebauten Farm etwa sieben
Meilen östlich von Washington Court House in Ohio lebt Frau
Margaret Arnold eine a te Dame von nahezu 112 Jadren
Als Margaret Wer ibr Mädchenname wurde sie am 4 Juni
1777 in der Nähe vou Richmond Va geboren gerade ein Jahr
nach der Unabhängigkcitserklärung so daß sie in der That in
wenigen Tagen das volle Alter von 112 Jahren erreicht haben
wird Mrs Arnold verheirathete sich im Jahrs 1796 und
war die Mutter von fünf Kindern Einer ihrer Söhne Herr
William Arnold lebt als ein angesehener Mmn in Grecnland
Ohio und ist siebzig Jahre alt Er soll jedoch viel älter aus
sehen und auch bedeutend schwächer sein als seine Mutter
Die alte Frau welche seit fünfzig Jahren Wiitwe ist erfreut
sich einer ungestörten Gesundheit sie begann vor siebzig Jahren
zuerst Tabak zu rauchen eine Sitte die durch schottische An
siedler in jene Gegend verpflanzt wurde und gab diese Ge
wohnheit erst vor sechs Monaten auf Es wird ihr zu schwer
die Pfeife in dem zahnlosen Munde zu halten Dafür verfügt
Mrs Arnold aber über einen Appetit der einer jungen Frau
Ehre machen würde Magenbeschwerden das allgemeine Uebel
des vorrückenden Alters sind ihr ganz unbekannt sie hat über
haupt so seltsam dies auch klingen mag niemals während ihres
langen Lebens einen Arzt nöthig gehabt Sie wiegt heute noch
110 Pfund nnd geht allein spazieren obgleich sie nicht mehr
fähig ist irgend welche Arbeiten zu verrichten Ihre letzte
Arbeit bestand darin ein Paar Strümpfe für ihren Enkel zu
stricken und es wird versichert daß die Strümpfe welche von
der Familie als eine Merkwürdigkeit aufbewahrt werden exel
lent gearbeitet seien trotzdem die Strickerin seiner Zeit 108
Jahre alt war Außer Mrs Arnold leben noch drei Mit
glieder der Familie welche über 100 Jahre alt sind Mrs
Elizabeth Hillard eine im Lynn County Ja, lebende ältere
Schwester der Frau Arnold ist heute 115 Jahre alt ist aber
seit langer Zeit ihrer Verstandeskräfte beraubt und unfähig sich
allein von einem Platze zum andern zu bewegen Dagegen
lebt eine zweite Schwester Mrs Solm Baileh gesund und im
Alter von 109 Jahren in Dakota Sie bedarf noch keiner
Brille und macht ohne Begleitung größere Spaziergänge Ihr
Aussehen ist das einer Achtzigjährigen Der einzige Bruder
dieser alterthümlichen Schwestern lebt noch in dem ebenfalls
respektablen Alter von 104 Jahren in der ursprünglichen Hei
math der Familie in der Nähe von Richmond Va wo jedes
Kind den alten William Kiser kennt Rechnet man die ver
schiedenen Altersstufen zusammen ein einfaches Exempel



Elizabeth Hillard 115 JahreMargaret Ärnold 112Susan Bailey 109William Kiser 104Zusammen 440 Jahre
so ergiebt sich das Durchschnittsalter von 110 Jahren Jede
dieser Personen hat sämmtliche Präsidenten der Vereinigten
Staaten vorüberwallen sehen und jene Zeit die von den jungen
Generationen als die große alte Zeit bezeichnet wird in
bester Jugendkraft durchlebt Es wäre inleressant zu wissen
ob diese merkwürdigen Langleber wahre Struldbruggs
irgendwo in der Welt ihres Gleichen haben außer den er
wähnten Phantasiegestalten in Swift s berühmten Gulliver s
Reisen

Das theuerste Buch der Welt ist die im Besitz des
Vatikans befindliche hebräische Bibel welche im Jahre 1512
die reichen Juden von Venedig dem Papste Julius H für so
viel Gold abkaufen wollten als das Buch wiegt Diese hebräi
sche Bibel ist aber so groß und schwer daß zwei Mann daran
zu tragen haben sie wiegt 325 Pfund hätte also eine halbe
Million Franken gekostet wenn Papst Julius II nicht trotz
seiner Geldverlegenheit den Handel abgelehnt hätte Der
höchste Preis der in neuester Zeit für ein Buch bezahlt wurde
wird durch die 250000 Franken gebildet welche das deutsche
Reich für das Missale zahlte das Papst Lco X dem König
Heinrich VIII von England zum Geschenk machte Zu dem
Buch gehört ein Pergament auf welchem die Besugniß ausge
sprochen ist daß die Könige von England Vertheidiger des
Glaubens seien

40000 Nadelstiche Vom Rhein wird geschrieben Unter
verschiedenen Geschäftsleuten in R kam es unlängst beim Glase
Wein zur Wette indem ein anwesender Meister von der Nadel
behauptete zur Anfertigung eines Ueberziehers seien mindestens
40000 Stiche nöthig Es wurde nun einem Bäcker ein Ueber
zieher angemessen und unter abwechselnder Beaufsichtigung
dreier Meister derselbe von dem wettenden Schneider gefertigt
Die forgfame Zählung der Stiche ergab jedoch daß nur
39625 Stiche nothwendig waren eine Thatsache die bewies
daß die Behauptung des Schneiders zwar nicht ganz richtig aber
immerhin ziemlich begründet war Er hatte den verwetteten

Wein zu bezahlen und überdies erhielt er für die Anfertigung
des Ueberziehers keine Bezahlung

StandesgemäßeTodesursachcn Der Färber
erblaßt und der Maler wird zum Schatten Dem Schneider
reißt der Lebensfaden und der Botaniker beißt ins Gras
Der Briefträger hat seine Bahn vollendet und die Schild
wache hat es überstanden Der Buchhalter schließt sein
Leben ab und des Uhrmachers Uhr ist abgelaufen Der
Pfarrer segnet das Zeitliche und dem Kerzenzieher wird
das Lebenslicht ausgeblasen Dem Thürmer schlägt seine
letzte Stunde und der Bergmann fährt in die Grube
Der Chemiker sieht feiner Auflösung entgegen und der
Soldat wird zur großen Armee versammelt Der Bankier
wechselt das Zeitliche mit dem Ewigen und der Bäcker ist
gewogen und zu leicht befunden worden Der Büchsen
macher hat seinen Lauf vollendet und die Waschfrau hat
aus gerungen Der Töpfer verläßt das Irdische und der
Konduktmr liegt in den letzten Zügen Der Schnaps
brenner giebt seinen Geist auf und der Musikant pfeift
auf dem letzten Loche

Nachtrag
Die Rückreise des Königs Humbert nach Rom hat

in den letzten Tagen die politische Welt beschäftigt und
die Börsen in hohem Maße beunruhigt Vorgestern tauchte
anscheinend gut verbürgt die Nachricht auf König Humbert
werde begleitet von Kaiser Wilhelm den Rückweg über
Straßburg nehmen und die dortige Garnison inspiziren
Diese Mittheilung erregte in Frankreich einen Sturm von
Entrüstung und die Blätter aller Parteien überschütteten den

Sohn Victor Tmanuels mit Vorwürfen Das ganze Echauf
fement war jedch unnöthig Nach amtlicher Mittheilung wird
König Humbert nicht nach Straßburg gehen sondern

über Frankn rt a M, wo er sein Regiment besichtigen
wird Freibu a i B und Luzern nach Rom zurückkehren

Auch die Gerüchte daß der Kaiser demnächst nach
den Neichslanden sich begeben werde werden von autori
tativer Seite als verfrüht bezeichnet Wie alle diese Ge
rüchte entstanden sind und weitere Verbreitung gefunden
haben ist aus einer Straßburger Mittheilung der Köln
Ztg folgenden Inhaltes ersichtlich

Seit Dienstag oder Mittwoch verbreitete und hielt sich hier
in Straßburg m breiten Schichten der Bevölkerung das Ge

rücht der Kaiser werde den König Humbert auf deM Ruck
reise über Straßburg begleiten obgleich nichts vorlag was der
Nachncht welche anscheinend gänzlich aus der Luft gegriffen
war zur Unterlage hätte dienen können Am Donnerstag traf
dann die Meldung ein König Humbert werde am Sonntag auf
der Durchfahrt hier anhalten und die Parade über die hiesige
Garnison abhalten Freitag Nachmittag fand unter Leitung des
Gouverneurs auf genanntem Platze eine Vorübung ur dm
Vorbeimarsch der Garnison statt Freitag Nacht traf die Meld
ung ein der Kaiser werde mit König Humbert Sonntag Nach
mittag hier ankommen In größter Eile wurden nun alle or
bereitungen angefangen um die Monarchen würdig zu empfan
gen die ganze Stadt war in geschäftiger Bewegung Sonn
abend Mittag hieß es nun wieder König Humbert werde
wahrscheinlich nicht über die Reich lande sondern über
badische Linie zurückreisen während der Kaiser Montag Nach
mittag kommen werde Die Empfangszurüstuiigen wurden vor
läufig eingestellt und alles erörterte in großer Erwartung was
denn nun eigentlich geschehen werde Ueberall Erricht Ver
wunderung über den anscheinenden Wirrwarr von tmder
sprechenden Nachrichten Es liegen also entweder wechselnde
Reisepläne oder irreleitende Melde Einrichtungen vor

Dienstag SUHr Uebung höh Töchtersch
Aufführung am 25 Juni

Große VerfteiMW
Vruderstratze IS Nachmit

tags s Uhr werden am Mitt
woch de SS d Mts verschiedene
Haus u Wirthfchaftsgegeu
stände als auch elegante Sonnen
schirme Strohhute für Damen
Herren Knaben n Mädchen
Kinderblousen Sommer Um
Hange Regenmäntel Knaben
Anzüge s verschiedene Näh
maschin Kleiderstoffe,Wafche
Schürzen Gardinen Knrz
waaren c SO Mille Cigarren
in verschied Marken Lampen
Spiegel Regulator Uhren
Damen Lederstiefelletten und
noch verschied andere brauchbare
Gegenstände meistbietend versteigert

gerichtl vereid Taxator
Die Gegenstände liegen

Mittwoch von früh8Uhr znr
Anficht ans

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß daß wir
den Alleinverkauf unserer mit Schutzmarken
des Kgl Ungar Handels Ministeriums versehe
nen Flaschenweine für Halle und Umgegend
den Herren

SoZmZZs Se Ltrnor Halle
Rathhausgaffeu u Kl Steinstr Ecke

übertragen haben

Der Verkauf der Weine erfolgt zn bestimmten
amtlich festgesetzten Preisen des Tarifs welcher gra
tis und franeo versandt wird

RsrZi im Juli 1887N UM
Verkaufsstelle zu gleichen amtlich festgesetzten Preisen bei

ivl Friedrichsplatz

Ie i imM MMK en
27 vieiMK Iei 28 um
Rwock äen 29 W
WKMAM0K2N8MI
vr weck Mm

Jeden Mittwoch von 2 3 Nachm

iH
mit Kalbslymphe

Sanitätsrath Nr H

Bruch Heilmlg

Auktion
Am Dienstag den S8 d

Mittags IS Uhr gelan
gen in Giebichenstein Ädvo
katenstratze Nr S folgende dort
untergebrachte Gegenstände zwangs
weise zur Versteigerung

1 Vertikow 1 Kleidersekre
tar 1 Tisch Sopha Rohr
stühle Z Bettstelle Holz
stühle Bilder n n a S

Gerichtsvollzieher in Halle

Die Heilanstalt für Bruchleiden hat uns mit unschädlichen Mit ß
teln ohne Berufsstörung von Leisten Hodensack und Wafferhoden
bruch durch briefliche Behandlung vollständig geheilt o daß wir zetzl
hhne Bandage arbeiten können Joh Breit Ehrensels b Cöln P Geb k
oard Schneidermstr Friederisried b Neukirchen 54 I Im Kast Hand k
lung Simmerberg b Lindau A Schwarz Wagenbauer Langenpsungenß
b Roienheim für Kind Broschüre Die Unterleibsbrüche und ihrkß
Heilung gratis 3OL0 Bandagen bester Conftrukno n orrätbia mit ß
einer Mustersammlung ist unser Bandagisl in

Hallt Gaflhof Stadt Dresden
am S jeden Monates v 8 Uhr Vorm bis Uhr 7 Abs
zur unentgeltlichen Mastnahme und Besprechung zu treffen Manß
adressire An die Heilanstalt für Brnch leiden in Stuttgart Alleen

1 Sopha 2 Tabourets 1 Bett
stelle Sprungfederrahmen u Ma
tratze wegen Domizilveränderung
billig zu verk Albrechtstr 17a p

bestes Pferde
futter empfiehlt

Iir

Eine seit 8O Jahren be
triebene flotte Gärtnerei al
leinige im Umkreis von meh
reren Stunden Flichwasfer
im Garten S Minuten vom
Bahnhof ist wegen hohem
Alter bei 5 Thlr sofort
zu verkaufen Offerten

Giebichenstein Schmelzerstr t

Ein tüchtiger

Hausknecht
wird sofort gesucht

Giebichenstein

Mädch 14 15 Jahr v Lande find
Stelle durch Fr Ohme Mühlgasse2

Wirthschaftsrinnen Koch
mamsells Kinderfrauen
Köchinnen Stuben Hans
u Kindermädchen erhalten
Stellen durch

Rannischestmße 19

Möbl St u K a Schläfst f einz
Leute z 1 z bez Mühlgasse 2

Köchinnen Stuben Haus
und Küchenmädchen finden sos
und 1 Juli sehr gute Stellen d

Frau kl Schlamm 1
Aufwartung ges Charlottenstr 3,1

Wohnung gesucht
parterre bis 40l Mk, Mitte der
Stadt oder begrenzt durch die gr
Stein gr Ulrich Geist Bern
mrger und Wuchercrstr per so
fort oder 1 Juli Offerten unter
M 8 ASKS an Haafenstein
H Vogler Halle

k rieärieiiÄiWk W i
MrMntrs

große n kl Wohnungen auch
Werkstätten sof od später z bez
Näh daselbst und Ulestraße

Herrschaftliche WojnW
in der Blumeustr zu vermiethen
1 Oktober z bez Preis 1200 Mk
Näheres Albrechtstraße IS Part
Ansicht Nachmittags 3 5 Uhr

Eine Wohnung in Etage
Z Stuben Zubehör für
Mark zu vermiethen

Ein gut möbl Zimmer f 1 od
2 H sof zu bez Charlottenstr 13

Die Bollslüche
befindet sich Brunoswarte M
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erfordere
lich da eine ausreichende Porttons
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen s 25 Pfg auf halbe ä 15
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind nm
bei Herrn Lsuis Sachs groß
lMchstraße 24 zu haben

Hmdmkermstemm
Die Kassenstunden der Vorschuß

bank fallen in dieser Woche am
Mittwoch den 29 Mai Nachm
von 3 6 Uhr bei Herrn
Voxlvr Wilhelmstraße 3

Der Vorstand
der Vorschnfzbank

An 1

Smmnetstellen
für Cigarreuköpschen Kiste
Bänder Staniol e befinden

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wachersrstr 7
Wilhelm Elfte Schulbsrg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Rnd Speck Marienstr 8
W Camnitins Königstr 25
Emil Erbtz Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen
bei Herrn
Rlaritze ALÄi lK Rathhausg 9

Mrbs Versiii
zu Halle a S

A k rrt iz Ausschreibt
für

1 Modelle in Gyps zu ei
nem sünfarmigen in Metall
gntz aus zuführenden Tafel
euchter und

2 eine in Holz geschnitzten
aufstellbaren Nahmen für Pho
tographie in Cabinetgröße

Konkurrenzgebiet Halle a/S, doch
önnen sich auch die auswärtigen
Mitglieder des Vereins beteiligen

Prämien für jede der beiden Kon
urrenzen

ein I Preis von 75 Mk und
ein II Preis von 25 Mk sowie
Ehrendiplome des Vereins

Einlieferungstermin 18 August

ds Js
Programme sind vom Schatzmeister

des Vereins Herrn Maurer und
Zimmermstr Steinweg 33
zu beziehen Der Vorstand

Reg Baumeister

Die Verlobung mit Herrn
Friedrich Mund Halle a/S

erkläre ich hiermit für aufgehoben

Mmilicn Nachrichtcn

I il IMW
Moli lüvgsn selrvsrsQ I sicisia

klltszMsk sankt 8or naiZ6llä Hirr
insivs lisbs Vran nnssre Auts
Nuttsr nnä Frossmnttsr

in ilrröm uooii nisiit volisnästs
47

viMks I rsnnäsr u Lcksnntsv
Medriodt mit äor Litts nvi

stilis Ltivilnskinö
iDis trsnöilläsn HiotsMisbenM

U i iSelittÜMvi
nsdst IQväsr unä Vssod vistsr

sereill kiir Vol v dl
Genmlversllmmlmg

Mittwoch SS Mai Abends
8 Uhr im Caf6 David

Tagesordnung
1 Berichte über das Vereins

jahr 1888/89
2 Dechargeleistuug über die Iah

rechnungen 1887/88

3 Abänderung von 27 Zu
sammensetzung des Vereins
Vorstandes

4 Wahl des Vorstandes
5 Wahl des Ausschusses

Der Vorstand

Eine Corallen Brofche und
ein silberner Fingerhut ver
loreu Gegen Belohnung abzu
geben bei

Kleiner brauner Hund mit
weißen Pfoten entlaufen Abzugeben

gr Ulrichstratze 4S

Vsn Nieren Abonnenten uns zugehende sr
känniüu begiasbiqte FamAen Nachrtchten fin

den uvt dieser l gmtts Aufnahme
Verlobt Herr Kaufm Hermann

Klinkerfuß mit Frl Lucie Schneider
Herr Kaufmann Albert Schönstsdr
mit Fräul Frieda Simonis 5 err
Architekt Als E Hnrum mit Fräulein
Emma Kahler Magdeburg Herr
Königl Forstassessor Albert Schraube
mit Frau Margarethe Schlichthorst
Lüchow Herr Kaufmann u Fabrik

besitzer Hartwig Wagner mit Fräulein
Emma Meuthe Cöthcn Grebendori

Verehelicht Herr Paul Zehrseld
mit Fcäul Elfe Lange Magdeburg

Geboren Ein Sohn Herrn Dr
H Reichardt Zwillingsiöhne Dessau
Herrn Gymnasiallehrer Dr G Otten
Nordhausen Herrn Dr Paul Dege
n r Braunichweig eine Tochter
H rn Ingenieur Julius Winller
H rn Gerichtsassessor Fceise Magde
burg

Gestorben Frau Bertha Schneider
gei Danneil Salzwedel Herr Oeko
noüi Ludwig Haase Hödingen Fra
Karoline Bätge geb Bader Magde
burg Herr Restaurateur Julius
Schreiber Herr Rentier Gottfried
Wägner Wittenberg Herr Oekouon
Wilhelm Kabisch Zeitz Frau Wilhel
mine Förster geb Heckenberg Kösen
Herr Rentier Wilhelm Krause Aue
Frau Maria Schettina Herr A W
Sckerl Magdeburg frühere Apothe
kenbes Herr Theophil Pusch Dessa

Mr dm redakttonAn mid Jnseratmtheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerel R ietschma w Halle
Expedition des Halleschen Tageblattes Große Ulrichstraßs 19 geöffnet von 7 Nhr Morgens bis Uhr Abends
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